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SCIENCE CENTER SCHLESWIGSCIENCE CENTER SCHLESWIG--HOLSTEINHOLSTEIN



Gleich oder ungleich?
Turm von Hanoi
Farbmischung
Wettlauf
Bernoulli-Ball
Chaospendel
Drehspiegel
Ionenorgel
Kettenlinie
Fernsehgenerator
Geysir
Duftschrank
Farben im Licht
Hörspiegel
E-Mail
Klick-Klack
Gravitationstrichter

PHÄNOMENTA

Phänomenta: Fundament für das Phänomenta: Fundament für das 

SCIENCE CENTER SchleswigSCIENCE CENTER Schleswig--HolsteinHolstein

150 Experimente und Exponate150 Experimente und Exponate

Es rollt bergauf...?
Fresnellinse
Drei-Zeiten-Pendel
Hohlmaske
Handbatterie
Würfelzerfall
Die große Feder
Der mitdrehende Kopf
Urmotor
Blindenschrift
Amescher Raum
Die weiche Brücke
Tonformer
Die eigene Stimme
Vorwärts-rückwärts : 
sprechen-hören
Kaleidoskop



Eingefrorene Schatten
Sandbild
Einstülpung-
Ausstülpung
Wasserrad
Begehbarer Bogen
BlueScreen-
Installation
Rohrpost
Echorohr
Geheimschrift
Satellitenbilder
Pupillenbeobachtung
Unendliche Spiegel
Hörkurve
Chladni-Platten
Zylinderspiegel

PHÄNOMENTA

Phänomenta: Fundament für das Phänomenta: Fundament für das 

SCIENCE CENTER SchleswigSCIENCE CENTER Schleswig--HolsteinHolstein

150 Experimente und Exponate150 Experimente und Exponate

Hautbeobachtung
Gekoppelte Pendel
Halbdurchsichtiger 
Spiegel
Soma-Würfel
Tastpfad
Wellenbecken
Augenpaare
Vorlesen
Wackelwand
Drehscheibe
Zerrspiegel
Spiegelzeichner
Magnete
Weißer als weiß
Morsetisch
usw.



PHÄNOMENTA

Phänomenta: Fundament für das Phänomenta: Fundament für das 

SCIENCE CENTER SchleswigSCIENCE CENTER Schleswig--HolsteinHolstein

Aktionen und WettbewerbeAktionen und Wettbewerbe

Hologramme aus der 
Sammlung Fielmann

Weihnachtswettbewerbe

Faszination Licht

Tanz der Sinne

Flensburger Fahrradtage

Phänomenale Meile

E-Feld

Kugelbahnwettbewerb im 
Jahr der Technik



Phänomenta: Fundament für das Phänomenta: Fundament für das 

SCIENCE CENTER SchleswigSCIENCE CENTER Schleswig--HolsteinHolstein

2000 67.521

2001 70.182

1995 33.159

1996 44.352

1997 55.981

1998 63.564

1999 67.344

BesucherzahlenBesucherzahlen

2002 74.702

2003 72.317

PHÄNOMENTA



Vielfältige KontakteVielfältige Kontakte

PHÄNOMENTA

Phänomenta: Fundament für das Phänomenta: Fundament für das 

SCIENCE CENTER SchleswigSCIENCE CENTER Schleswig--HolsteinHolstein



Anerkanntes KonzeptAnerkanntes Konzept

PHÄNOMENTA

Phänomenta: Fundament für das Phänomenta: Fundament für das 

SCIENCE CENTER SchleswigSCIENCE CENTER Schleswig--HolsteinHolstein

Welt am Sonntag

Welt am Sonntag

Berliner Morgenpost

Berliner Morgenpost



Überregionaler EinzugsbereichÜberregionaler Einzugsbereich

PHÄNOMENTA

Phänomenta: Fundament für das Phänomenta: Fundament für das 

SCIENCE CENTER SchleswigSCIENCE CENTER Schleswig--HolsteinHolstein



Konzept auf wissenschaftlicher GrundlageKonzept auf wissenschaftlicher Grundlage

•• Neue Experimente: Tornado, UVNeue Experimente: Tornado, UV--Strahlung, den Computer verstehen usw. Strahlung, den Computer verstehen usw. 
(als Staatsexamensarbeiten)(als Staatsexamensarbeiten)

•• Neue Ansätze: Neue Ansätze: PhänoLab PhänoLab (in Zusammenarbeit mit der chemischen Industrie)(in Zusammenarbeit mit der chemischen Industrie)
•• Neue Einsatzbereiche: MiniNeue Einsatzbereiche: Mini--PhänomentaPhänomenta für Grundschulen (in Zusammenarbeit mit für Grundschulen (in Zusammenarbeit mit 

der Stiftung Nordmetall)der Stiftung Nordmetall)
•• Neue Veranstaltungsformen in der Ausbildung vonNeue Veranstaltungsformen in der Ausbildung von LeherLeher/innen (Lernwerkstatt)/innen (Lernwerkstatt)
•• Außerschulisches Lernen als Tagungsthema (GDCPAußerschulisches Lernen als Tagungsthema (GDCP--Jahrestagung 2002)Jahrestagung 2002)

PHÄNOMENTA

Phänomenta: Fundament für das Phänomenta: Fundament für das 

SCIENCE CENTER SchleswigSCIENCE CENTER Schleswig--HolsteinHolstein

Die Phänomenta ist Institut 

an der Universität Flensburg



PHÄNOMENTA

Die Welt verstehenDie Welt verstehen

PHÄNOMENTAPHÄNOMENTA

•• Deutschlands erstes Science Center Deutschlands erstes Science Center 
•• Mehr als 70.000 Besucher pro JahrMehr als 70.000 Besucher pro Jahr
•• Wirtschaftlich tragfähiges KonzeptWirtschaftlich tragfähiges Konzept
•• Langjährige BetreibererfahrungLangjährige Betreibererfahrung
•• Anerkanntes inhaltliches KonzeptAnerkanntes inhaltliches Konzept



Zwei Säulen: PHÄNOMENTA & SIGMA

Die Welt verstehen Die Welt verstehen -- Faszination erlebenFaszination erleben

PHÄNOMENTAPHÄNOMENTA setzt auf ...setzt auf ...
unmittelbare Erfahrungen, elementare unmittelbare Erfahrungen, elementare 
Lernprozesse, grundlegendes Lernprozesse, grundlegendes 
VerständnisVerständnis



Zwei Säulen: PHÄNOMENTA & SIGMA

Die Welt verstehen Die Welt verstehen -- Faszination erlebenFaszination erleben

SIGMA SIGMA setzt auf ...setzt auf ...

szenograhischeszenograhische ElementeElemente, , AttraktionenAttraktionen, , 

aktuelle Datenaktuelle Daten, , interaktive Stationeninteraktive Stationen, , 

moderne Technikmoderne Technik

PHÄNOMENTAPHÄNOMENTA setzt auf ...setzt auf ...
unmittelbare Erfahrungen, elementare unmittelbare Erfahrungen, elementare 
Lernprozesse, grundlegendes Lernprozesse, grundlegendes 
VerständnisVerständnis



Montage: Architektenbüro Lorenzen, FlensburgMontage: Architektenbüro Lorenzen, Flensburg

SIGMA



Montage: Architektenbüro Lorenzen, FlensburgMontage: Architektenbüro Lorenzen, Flensburg

SIGMA
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Montage: Architektenbüro Lorenzen, FlensburgMontage: Architektenbüro Lorenzen, Flensburg

SIGMA



Ein Rundgang durchEin Rundgang durch

SIGMASIGMA

SIGMA

Ebene 0: Eingangsbereich
Land zwischen den Meeren



Ein Rundgang durchEin Rundgang durch

SIGMASIGMA

SIGMA

Ebene –1: Unter dem Meeresspiegel



Ein Rundgang durchEin Rundgang durch

SIGMASIGMA

SIGMA

Ebene 0: Schifffahrt und Schiffssicherheit



Ein Rundgang durchEin Rundgang durch

SIGMASIGMA

SIGMA

Ebene 1: Experimentieren



Ein Rundgang durchEin Rundgang durch

SIGMASIGMA

SIGMA

Ebene 2: Offenes Deck



Ein Rundgang durchEin Rundgang durch

SIGMASIGMA

SIGMA



Unter Wasser

Gläserner Aufzug bis unter die Wasseroberfläche

Free-Fall-Boat

Die Kraft des Wassers

Im Doppelrumpf

SIGMA

Erleben im SIGMAErleben im SIGMA



Nichtsenkrechte Bohrungen
Sedimentuntersuchungen
Mäander
Schall unter Wasser
Sedimentablagerungen
Schiffsschrauben
Kavitation
Widder
Strömungswiderstand
Wellenkanal
Wassereigenschaften
Wärmeströmungen
Unterwassersensoren usw.

Experimentieren im SIGMAExperimentieren im SIGMA

SIGMA



LiveLive--Informationen im SIGMAInformationen im SIGMA

SIGMA

aus Forschungsstationen (Übertragung von Messdaten)

über die Wasserqualität (Fern-Messstationen)

über die Wassertemperatur (Fern-Messstationen)

zum Schiffsverkehr in Nord- und Ostsee (Aktuelle Radarbilder)

zum Schleusenzustand des NOK (Daten-Direktübertragung)

aus einer WKA (Daten-Direktübertragung, WebCam)

von und zu Standorten an Nord- und Ostsee (Web-Cams)



ScienceForumScienceForum im SIGMAim SIGMA

SIGMA

eine besondere Ausstellungsfläche, z.B. für Firmenpräsentationen

Raum für 

... Informationen

... Diskussionen

... Kongresse

... Fort- und Weiterbildungen

... ein Kompetenzzentrum „Wissenschaft und Gesellschaft"

Partnerschaft Wissenschaft und Wirtschaft auf der Grundlage einer 
Unternehmensbefragung in Schleswig-Holstein und Hamburg



SCIENCE CENTER SCHLESWIGSCIENCE CENTER SCHLESWIG--HOLSTEINHOLSTEIN

PHÄNOMENTA

Die Welt verstehen

SIGMA

Faszination erleben

Zwei Säulen: PHÄNOMENTA & SIGMA



Zwei Säulen: PHÄNOMENTA & SIGMA

Zwei Säulen   Zwei Säulen   –– Ein Science Center für SchleswigEin Science Center für Schleswig--HolsteinHolstein



SCIENCE CENTER Schleswig-Holstein

PHÄNOMENTA und SIGMAPHÄNOMENTA und SIGMA

Das SCIENCE CENTER SCHLESWIGDas SCIENCE CENTER SCHLESWIG--HOLSTEINHOLSTEIN

aus Bewährtem und Neuem,aus Bewährtem und Neuem,

aus Erfahrung und Innovation,aus Erfahrung und Innovation,

aus Tradition und Moderne.aus Tradition und Moderne.



1 1 Einbindung in das TourismuskonzeptEinbindung in das Tourismuskonzept

2 2 Forum für die WirtschaftForum für die Wirtschaft

3 3 Einzigartig und einmaligEinzigartig und einmalig

4 4 Authentisch für Land und StandortAuthentisch für Land und Standort

5 5 Abbild der technologischen LeistungsfähigkeitAbbild der technologischen Leistungsfähigkeit

6 6 Wissenschaft und Bildung mit FreizeitcharakterWissenschaft und Bildung mit Freizeitcharakter

7 7 Tragfähiges wirtschaftliches KonzeptTragfähiges wirtschaftliches Konzept

8 8 Integrierter Standort an der FördeIntegrierter Standort an der Förde

9 9 Funktionierende Organisation und BetreiberkompetenzFunktionierende Organisation und Betreiberkompetenz

10 10 Grenzüberschreitendes ProjektGrenzüberschreitendes Projekt

PHÄNOMENTA und SIGMAPHÄNOMENTA und SIGMA

Das SCIENCE CENTER SCHLESWIGDas SCIENCE CENTER SCHLESWIG--HOLSTEINHOLSTEIN

SCIENCE CENTER Schleswig-Holstein



1 1 Einbindung in das TourismuskonzeptEinbindung in das Tourismuskonzept

•• ErhErhööhung touristische Attraktivithung touristische Attraktivitäät Flensburgt Flensburg

•• Imagegewinn fImagegewinn füür die Region und SHr die Region und SH

•• StStäärkung der Tourismuswirtschaftrkung der Tourismuswirtschaft

•• zuszusäätzliche Wertschtzliche Wertschööpfungpfung

2 2 Forum fForum füür die Wirtschaftr die Wirtschaft

•• Science Forum WirtschaftScience Forum Wirtschaft

3 3 Einzigartig und einmaligEinzigartig und einmalig

•• schwimmendes Gebschwimmendes Gebääudeude

•• aufklappbares Trockendockaufklappbares Trockendock

SCIENCE CENTER Schleswig-Holstein

PHÄNOMENTA und SIGMAPHÄNOMENTA und SIGMA

Das SCIENCE CENTER SCHLESWIGDas SCIENCE CENTER SCHLESWIG--HOLSTEINHOLSTEIN



SCIENCE CENTER Schleswig-Holstein

4 4 Authentisch fAuthentisch füür Land und Standortr Land und Standort

•• einmalig in Deutschlandeinmalig in Deutschland

•• authentischer Bezug zu Schleswigauthentischer Bezug zu Schleswig--HolsteinHolstein

•• LeuchtturmeffektLeuchtturmeffekt

5 5 Abbild der technologischen LeistungsfAbbild der technologischen Leistungsfäähigkeithigkeit

•• Ausdruck im Objekt selbstAusdruck im Objekt selbst

•• ggf. Herstellung durch Flensburger Schiffbau Gesellschaftggf. Herstellung durch Flensburger Schiffbau Gesellschaft

PHÄNOMENTA und SIGMAPHÄNOMENTA und SIGMA

Das SCIENCE CENTER SCHLESWIGDas SCIENCE CENTER SCHLESWIG--HOLSTEINHOLSTEIN



SCIENCE CENTER Schleswig-Holstein

1 1 Einbindung in das TourismuskonzeptEinbindung in das Tourismuskonzept

2 2 Forum für die WirtschaftForum für die Wirtschaft

3 3 Einzigartig und einmaligEinzigartig und einmalig

4 4 Authentisch für Land und StandortAuthentisch für Land und Standort

5 5 Abbild der technologischen LeistungsfähigkeitAbbild der technologischen Leistungsfähigkeit

6 6 Wissenschaft und Bildung mit FreizeitcharakterWissenschaft und Bildung mit Freizeitcharakter

7 7 Tragfähiges wirtschaftliches KonzeptTragfähiges wirtschaftliches Konzept

8 8 Integrierter Standort an der FördeIntegrierter Standort an der Förde

9 9 Funktionierende Organisation und BetreiberkompetenzFunktionierende Organisation und Betreiberkompetenz

10 10 Grenzüberschreitendes ProjektGrenzüberschreitendes Projekt

PHÄNOMENTA und SIGMAPHÄNOMENTA und SIGMA

Das SCIENCE CENTER SCHLESWIGDas SCIENCE CENTER SCHLESWIG--HOLSTEINHOLSTEIN



SCIENCE CENTER Schleswig-Holstein

Die Phänomenta ist Institut 

an der Universität Flensburg

6  Wissenschaft und Bildung mit Freitzeitcharakter6  Wissenschaft und Bildung mit Freitzeitcharakter

Das Science Center versteht sich sowohl als BildungsDas Science Center versteht sich sowohl als Bildungs-- wie auch wie auch 
als Freizeiteinrichtung. Für dieals Freizeiteinrichtung. Für die PhänomentaPhänomenta stehen die drei stehen die drei 
grundlegenden pädagogischen Ideengrundlegenden pädagogischen Ideen

•• Unmittelbare Erfahrungen bereitstellenUnmittelbare Erfahrungen bereitstellen
•• Exemplarische LernExemplarische Lern-- und Forschungsprozesse initiierenund Forschungsprozesse initiieren
•• Einstellungsveränderungen gegenüber Naturwissenschaft und TechnEinstellungsveränderungen gegenüber Naturwissenschaft und Technik  ik  

erreichenerreichen



7  Tragfähiges wirtschaftliches Konzept7  Tragfähiges wirtschaftliches Konzept

Einwohnermarkt DeutschlandEinwohnermarkt Deutschland 77.46677.466
Touristenmarkt DeutschlandTouristenmarkt Deutschland 78.49478.494
Einwohnermarkt DEinwohnermarkt Däänemarknemark 47.80047.800
Touristenmarkt DTouristenmarkt Däänemarknemark 42.10042.100
TertiTertiäärmarkt Transitreisendermarkt Transitreisende 13.68613.686

SummeSumme 259.546259.546

Besucherprognose für den Standort FlensburgBesucherprognose für den Standort Flensburg

SCIENCE CENTER Schleswig-Holstein



7  Wirtschaftlichkeit mit Kapitaldienst7  Wirtschaftlichkeit mit Kapitaldienst

BesucherBesucher
PhPhäänomentanomenta 70.000 p.a.70.000 p.a.
Science Center SHScience Center SH 260.000 p.a.260.000 p.a.

InvestitionInvestition Variante 1Variante 1 Variante 2Variante 2 Variante 3Variante 3

GesamtinvestitionGesamtinvestition 17,180 Mio.17,180 Mio. 17,180 Mio.17,180 Mio. 17,180 Mio.17,180 Mio.

davon fdavon föörderfrderfäähighig 16,780 Mio.16,780 Mio. 16,780 Mio.16,780 Mio. 16,780 Mio.16,780 Mio.

FFöörderung rderung 11,746 Mio.11,746 Mio. 10,068 Mio.10,068 Mio. 8,390 Mio.8,390 Mio.
(70%)(70%) (60%)(60%) (50%)(50%)

EigenanteilEigenanteil 5,434 Mio.5,434 Mio. 7,112 Mio.7,112 Mio. 8,790 Mio.                  8,790 Mio.                  
(30%)(30%) (40%)(40%) (50%)(50%)

Vorgabe:Vorgabe: Finanzierung des Eigenanteils Finanzierung des Eigenanteils 
durch Deckungsbeitragdurch Deckungsbeitrag

SCIENCE CENTER Schleswig-Holstein



7  Wirtschaftlichkeit mit Kapitaldienst7  Wirtschaftlichkeit mit Kapitaldienst

WirtschaftlichkeitWirtschaftlichkeit

øø p.a. 5 Jahrep.a. 5 Jahre øø p.a.15 Jahrep.a.15 Jahre

EinnahmenEinnahmen 2.862.935,002.862.935,00 3.181.777,003.181.777,00
RohertragRohertrag 2.638.923,002.638.923,00 2.960.119,002.960.119,00

BetriebskostenBetriebskosten 2.275.676,002.275.676,00 2.605.913,002.605.913,00
z.B.z.B. PersonalkostenPersonalkosten 913.894,00913.894,00 1.012.313,001.012.313,00

Werbung/Werbung/MarketingMarketing 402.511,00402.511,00 436.289,00436.289,00
InstandhaltungInstandhaltung 205.806,00205.806,00 227.969,00227.969,00
ReRe--Attraktivierung   Attraktivierung   128.390,00128.390,00 241.636,00241.636,00
(ab dem 6. Jahr (ab dem 6. Jahr 
Verdoppelung)Verdoppelung)

DeckungsbeitragDeckungsbeitrag 363.247,00363.247,00 354.206,00354.206,00

SCIENCE CENTER Schleswig-Holstein



7  Wirtschaftlichkeit mit Kapitaldienst7  Wirtschaftlichkeit mit Kapitaldienst

KapitaldienstKapitaldienst

Zinssatz:Zinssatz: 4,1% p.a. fest f4,1% p.a. fest füür 10 Jahrer 10 Jahre
Tilgung:Tilgung: 1%1%

Variante 1Variante 1 Variante 2Variante 2 Variante 3Variante 3

Eigenanteil Eigenanteil 5.434.000,005.434.000,00 7.112.000,00  7.112.000,00  8.790.000,008.790.000,00

AnnuitAnnuitäät p.a.t p.a. 277.134,00277.134,00 372.712,00372.712,00 448.290,00448.290,00

ØØ Deckungsbeitrag p.a.Deckungsbeitrag p.a.
5 Jahre5 Jahre 363.247,00363.247,00 363.247,00363.247,00 363.247,00363.247,00
Deckung p.a.Deckung p.a. +   86.113,00+   86.113,00 -- 9.465,009.465,00 -- 85.043,0085.043,00

15 Jahre15 Jahre 354.206,00354.206,00 354.206,00354.206,00 354.206,00354.206,00
DeckungDeckung p.a.p.a. +   77.072,00+   77.072,00 -- 18.506,00   18.506,00   -- 94.084,00       94.084,00       

SCIENCE CENTER Schleswig-Holstein



7  Wirtschaftlichkeit mit Kapitaldienst7  Wirtschaftlichkeit mit Kapitaldienst

ErgebnisErgebnis

-- Erwirtschaftung von positiven DeckungsbeitrErwirtschaftung von positiven Deckungsbeiträägen mgen mööglichglich

-- Die Betriebskosten enthalten OptimierungsreservenDie Betriebskosten enthalten Optimierungsreserven
z.B. Personalkosten, Werbungz.B. Personalkosten, Werbung

-- FFöörderungrderung

50%50% keine Kapitaldienstbedienung mkeine Kapitaldienstbedienung mööglichglich

70%70% Kapitaldienstbedienung mKapitaldienstbedienung mööglich, Risikoreserveglich, Risikoreserve

SCIENCE CENTER Schleswig-Holstein



7  Träger7  Träger--/Betreibermodell/Betreibermodell

Modell 1Modell 1 TrTrääger, Investor, Betreiberger, Investor, Betreiber Stadt FlensburgStadt Flensburg

Modell 2Modell 2 TrTrääger, Investorger, Investor Stadt FlensburgStadt Flensburg
BetreiberBetreiber PrivaterPrivater

z.B. Phz.B. Phäänomenta e.V.nomenta e.V.
oder privatwirtschaftoder privatwirtschaft--
licheliche AlternativeAlternative

Modell 3Modell 3 TrTrääger, Investor, Betreiberger, Investor, Betreiber gemeinsame GmbHgemeinsame GmbH
mit Privatenmit Privaten
Bestimmungsrecht bei Bestimmungsrecht bei 
Stadt FlensburgStadt Flensburg

Modell 4Modell 4 TrTrääger, Betreiber, Investorger, Betreiber, Investor PrivaterPrivater
Leasing an die Stadt FlensburgLeasing an die Stadt Flensburg gem. Regel 10 gem. Regel 10 

VO (EG)  448/2004VO (EG)  448/2004

SCIENCE CENTER Schleswig-Holstein



7  Verkehrserschließung7  Verkehrserschließung

MakroerschlieMakroerschließßung ung üüber A7ber A7
Anschlussstelle FlensburgAnschlussstelle Flensburg

InnerInneröörtliche Erschliertliche Erschließßungung
üüber B200, vierspurigber B200, vierspurig
Abfahrt Flensburg Abfahrt Flensburg –– DuburgDuburg

InnerInneröörtlicher Tangentenringrtlicher Tangentenring
wird nach Fertigstellung derwird nach Fertigstellung der
Osttangente 2006 Osttangente 2006 
geschlossengeschlossen

SCIENCE CENTER Schleswig-Holstein



8  Integrierter Standort an der Förde8  Integrierter Standort an der Förde

in der “Perlenkette” Flensburgsin der “Perlenkette” Flensburgs

SCIENCE CENTER Schleswig-Holstein



Integrierter Standort an der Förde

8  Integrierter Standort an der Förde8  Integrierter Standort an der Förde

in der “Perlenkette” Flensburgsin der “Perlenkette” Flensburgs



Salondampfer ALEXANDRASalondampfer ALEXANDRA

Flensburgs schönes maritimes WahrzeichenFlensburgs schönes maritimes Wahrzeichen

Integrierter Standort an der Förde



SchiffahrtsmuseumSchiffahrtsmuseum
und Rumund Rum--MuseumMuseum

Lebendige maritime GeschichteLebendige maritime Geschichte
der Förderegionder Förderegion

Integrierter Standort an der Förde



MuseumshafenMuseumshafen

Abbild der traditionellen Abbild der traditionellen BerufsschiffahrtBerufsschiffahrt in der Ostseein der Ostsee
Keimzelle der RumKeimzelle der Rum--RegattaRegatta

Integrierter Standort an der Förde



Museumswerft Museumswerft gGmbHgGmbH

Authentische Handwerkskunst und traditionelle ArbeitsAuthentische Handwerkskunst und traditionelle Arbeits--
methodenmethoden durch Instandhaltung und Nachbau historischer Schiffedurch Instandhaltung und Nachbau historischer Schiffe

Integrierter Standort an der Förde



Innovationszentrum FlensburgInnovationszentrum Flensburg

Standort moderner Standort moderner DienstleisterDienstleister

Integrierter Standort an der Förde



WalzenmühleWalzenmühle

Kulturwirtschaftliches DienstleistungsKulturwirtschaftliches Dienstleistungs--
und Medienzentrumund Medienzentrum

Integrierter Standort an der Förde



NordertorNordertor

Das Wahrzeichen Flensburgs,Das Wahrzeichen Flensburgs,
erbaut zu Zeiten Galileo Galileiserbaut zu Zeiten Galileo Galileis

Integrierter Standort an der Förde



PhänomentaPhänomenta

Das erste ScienceDas erste Science--CenterCenter
DeutschlandsDeutschlands

Integrierter Standort an der Förde



SIGMASIGMA

Erlebnisattraktion auf der Flensburger FördeErlebnisattraktion auf der Flensburger Förde

Integrierter Standort an der Förde



Integrierter Standort an der Förde

Ruhender VerkehrRuhender Verkehr

GroGroßßparkplatzparkplatz
„„BrinkBrink‘‘sche sche FlFläächeche““
200/500 Pl200/500 Pläätzetze

NahbereichNahbereich
HafenkaiHafenkai--SchiffbrSchiffbrüücke/Parkhauscke/Parkhaus
Norderstrasse 256 PlNorderstrasse 256 Pläätzetze

Bei GroBei Großßereignissenereignissen
P+RP+R--Verkehr ab Verkehr ab ExeExe
NordkreuzNordkreuz

Integrierter StandortIntegrierter Standort
im Einzugsbereich 3.500 Parkplim Einzugsbereich 3.500 Parkpläätzetze
an der Fuan der Fußßggäängerzone gelegenngerzone gelegen
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SCIENCE CENTER Schleswig-Holstein

•• ist authentisch für Land und Standortist authentisch für Land und Standort

•• wählt einen integrierten Standort an der Flensburger Fördewählt einen integrierten Standort an der Flensburger Förde

•• setzt auf wissenschaftliche Grundlagensetzt auf wissenschaftliche Grundlagen

•• ist wirtschaftlich tragfähigist wirtschaftlich tragfähig

•• berücksichtigt grenzüberschreitende Aspekteberücksichtigt grenzüberschreitende Aspekte

•• ist strukturist struktur-- und regionalpolitisch sinnvollund regionalpolitisch sinnvoll

•• steht nicht in Konkurrenz zu vorhandenen Einrichtungensteht nicht in Konkurrenz zu vorhandenen Einrichtungen

SCIENCE CENTER SchleswigSCIENCE CENTER Schleswig--HolsteinHolstein








